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fest~estellt werden konnte. In Verbindung mit 
den anderweiti~en Meldun~en über englische 
Flieger in jener Zeit an der nordnorwe~ischen 
Küste besteht die Möglichkeit, daß es Enelän­
der waren. Norwegische~Flie~er sind während 
meiner bald fünfmonatigen Anwesenheit in Nar­
vik nur ein einziges Mal hiergewesen. 

Sollten einmal KriegsfahrzeUge m1 tUnte: 
stützung von Flie~ern .... einen liberraschenden .... Vor 
stoß in diesen wichti~en Hafen machen, so glau 
be~ich, daß sie mangels ausreichender Vertei­
digun~swaffen ( Luftabwhhr, große Geschützel 
auf~keinen ~roßen Widerstand stoßen würdeno 
Es gibt hier noch nicht ein norwegisches Tor-
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pedoboot. Wenn ich in Gesprächen mit Norwegern 
unauffällig diesen Punkt berührte,var die ein­
zige Antwort: Protest o 
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